
  

 
TEILNEHMERHINWEISE 
 

Die beiliegende Teilnahmeerklärung bitte in Druckschrift 
vollständig ausfüllen und zurücksenden. Der Schutz Ihrer 
persönlichen Daten ist uns ein besonderes Anliegen. Wir 
verarbeiten Ihre Daten daher ausschließlich auf Grundlage der 
gesetzlichen Bestimmungen (insbes. Bundesdatenschutzge-
setz/Datenschutz-Grundverordnung) 
Zur Teilnahme erhalten Sie von uns eine Anmeldebestätigung, 
die bei Anreise an der Rezeption des Bildungszentrums 
vorgelegt werden muss. Eine Anreise ohne Anmeldebestätigung 
ist zwecklos. 
Für Unterkunft und Verpflegung (ohne Getränke) entstehen 
Ihnen keine separaten Kosten. Sollte in der Einladung eine 
Teilnehmergebühr aufgeführt sein, ist diese unabhängig von 
der Inanspruchnahme von Unterkunfts- und Verpflegungs-
leistungen zu bezahlen. Gegen Nachweis (mit aktuellem Datum) 
erhalten Schüler, Studenten (bis 30 Jahre), Auszubildende, 
Freiwillig Wehrdienstleistende, Teilnehmer am Bundesfreiwilli-
gendienst und Arbeitslose 50 % Ermäßigung. 
Stornierungen sind nach Erhalt der Anmeldebestätigung 
schriftlich an das betreffende Referat zu richten. Absagen bis 10 
Tage vor Veranstaltungsbeginn sind kostenfrei. Danach werden 
50 %, ab dem 3. Kalendertag vor Veranstaltungsbeginn bzw. 
bei Nichterscheinen 100 % der Teilnehmergebühr in Rechnung 
gestellt. Die Stornogebühr entfällt bei Krankheit (Vorlage eines 
ärztlichen Attests) oder bei schwerwiegenden persönlichen 
Gründen (Nachweis erforderlich). 
Eine Haftung bei An-/Rückreise sowie am Seminarort kann von 
der Hanns-Seidel-Stiftung nicht übernommen werden. Fahrt-
kosten werden nicht erstattet. Die Unterbringung erfolgt, 
soweit möglich, im Einzelzimmer. Unser Bildungszentrum 
verfügt über Hallenbad und Sauna.  
 

Feststehende Zeiten: 
 

Frühstück  08.00 Uhr 
Mittagessen 12.00 Uhr 
Abendessen 18.00 Uhr 
Kaffeepausen 10.30 und 14.30 Uhr 
 

ANMELDUNG / ORGANISATION 
 

Fahnert, Karin 
Referat 0303 
Tel. + 49 (0)89 1258- 254 | Fax -338 
E-Mail: ref0303@hss.de 
 

  

SO ERREICHEN SIE KLOSTER BANZ 
 

 
 

Bildungszentrum Kloster Banz 
Hanns-Seidel-Stiftung | 96231 Bad Staffelstein 
Tel. +49 (0)9573 337-0 
banz@hss.de | www.klosterbanz.de 
 

Mit der Bahn: Vom Bahnhof Bad Staffelstein oder Lichtenfels 
weiter mit dem Taxi nach Kloster Banz. Zwischen Bad 
Staffelstein und Kloster Banz können Sie auch die (Ruf-) 
Buslinie 1254 nutzen. Die aktuellen Fahrpläne des 
Nahverkehrs im Landkreis Lichtenfels sind im Internet unter 
www.vgn.de abrufbar. 
 

Mit dem Auto: Autobahn A 73 bis Lichtenfels-Nord (AS 12) 
oder Bad Staffelstein-Kurzentrum (AS 14), dann der 
Beschilderung Kloster Banz folgen. – Elektrotankstelle im 
Bildungszentrum vorhanden. 
 

Navi: Ort: 96231 Bad Staffelstein, Kloster-Banz-Straße 

 
Ethik – Klassiker der Neuzeit 
 
 
 

NICCOLO MACHIAVELLI 
THOMAS HOBBES  
CHARLES MONTESQUIEU 
 
 
 
3. bis 5. April 2020 
Bildungszentrum Kloster Banz 
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KLASSIKER DER NEUZEIT 

Projekt-Nr. 320/03/03/003 

Die Abkehr vom klassischen politischen Denken verkörpern 
Hobbes wie Machiavelli in drastischer Weise. Nicht mehr die 
„Moral“ und naturgegebenes Recht stehen im Mittelpunkt des 
Strebens nach der Gestaltung des Zusammenlebens, sondern 
ein sehr negatives Menschenbild - der Mensch neigt von Natur 
aus zum Bösen. Er ist egoistisch und äußerst triebgesteuert. 
 

Niccolò Machiavelli, selbst viele Jahre Diplomat und Politiker in 
seiner Heimatstadt Florenz, kehrt das klassische Teleologie-Prin-
zip um. Die Zwecke für das politische Handeln werden nicht 
mehr von der Natur einer kosmologischen Ordnung oder von ei-
nem Schöpfergott hergeleitet, sondern diese setzt sich der 
Mensch selbst. Das Individuum kalkuliert und bedient sich der 
Mittel – rein „technisch“. Maßstab für das politische Handeln 
werden Macht, Durchsetzungsfähigkeit und Erfolg; Politik und 
Moral werden auf verhängnisvolle Weise voneinander getrennt! 
 

Thomas Hobbes bricht ebenfalls mit antiker und christlicher 
Tradition. Nicht der auf das "Gute" hin geschaffene Mensch, 
nicht "ewige Gerechtigkeit", nicht "tugendhafte Ethik", sondern 
das empirisch anzutreffende, gewalttätige und bis zur 
Vernichtung seinesgleichen gehende Individuum, bildet den 
„Orientierungsmaßstab“. Der Mensch ist dem Menschen ein 
Wolf ("Homo homini lupus est")!  
Er sucht die Lösung in einem allmächtigen Staat, mit dem Joch 
eines bedingungslos geltenden positiven Rechts, der Ordnung 
und Frieden erzwingt. 
 

Charles Montesquieu schließlich wendet sich wieder von der 
pessimistischen Sicht ab und kehrt zur klassischen politischen 
Philosophie zurück bzw. entwickelt diese fort. Für ihn gehören 
"Sittlichkeit und Tugend" zum humanen Wesen. Der Mensch 
lebt von Natur aus von Anfang an in Gemeinschaft. Folglich stellt 
Montesquieu tiefgreifende Überlegungen zum Recht an und 
entwickelt sein berühmtes „Modell vom Rechtsstaat“.  
 

Alle drei Denker haben gewaltige Spuren hinterlassen. So unter-
schiedlich sie sein mögen, erlangen sie im Augenblick wieder 
besondere Aktualität! 
 

Wir freuen uns über Ihre Mitwirkung in Kloster Banz und laden 
Sie herzlich ein! 
 
 
 

Stefanie v. Winning 
Leiterin des Instituts für 
Politische Bildung 

Artur Kolbe M.A. 
Referatsleiter 

 
 

 FREITAG, 3. APRIL 2020 
 
bis  Anmeldung, Entrichtung der 
17.30 Uhr  Teilnehmergebühr in Höhe von 

80,00 € 
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Arbeit der Hanns-Seidel-Stiftung 

Begrüßung und Einführung in die 
Thematik 
 Zur Ethikreihe  
 „Klassiker der Neuzeit“ 

 
 Artur Kolbe M.A. 

Referatsleiter im Institut für 
Politische Bildung 
 

anschl. - Ethik – was ist das? 
ca. Normen, Werte und die Moral 
21.30 Uhr 

Prof. Dr. Andreas Roser 
Anton-Bruckner-Privatuniversität, 
Oberösterreich, Linz 
 
 

 SAMSTAG, 4. APRIL 2020 
 
09.00 Uhr Niccolò Machiavelli (1469 – 1527)  

 Menschenbild und 
anthropologische Grundlagen 

 Trennung von Politik und Moral 
 Der Fürst („Il Principe“) 
 „Vom Staate“ 
 „Die Kunst des Krieges“ 
 Kritik 

 
Prof. Dr. Andreas Roser  

 
12.00 Uhr Mittagessen 

15.00 Uhr Thomas Hobbes (1588 – 1679) 
 Menschenbild und 

anthropologische Grundlagen 
 Theorie der Macht 
 Staat und Gesellschaft 
 Rechtslehre, Ethik und Moral 

 
Prof. Dr. Bernhard Stangl  

 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Gelegenheit zum Besuch des 

Gottesdienstes in Altenbanz 
 
 
 SONNTAG, 5. APRIL 2020 
 
09.00 Uhr Charles Montesquieu (1689 – 1755) 

 Menschenbild und 
anthropologische Grundlagen 

 Staat und Gesellschaft 
 Vernunft und Naturrecht, Recht 

und Ethik 
 Regierungsform und Tugend 
 Religion und Toleranz 

 
Prof. Dr. Bernhard Stangl  
 

anschl. Resümee 
12.15 Uhr Mittagessen 
 
anschl. Abreise der Teilnehmer 
 
 
 
Seminarleiter: 
Prof. Dr. Bernhard Stangl, Jurist und Politologe, 
München  


